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Wilms: Josef W., Stillleben und Genremaler, wurde am 2. August 1814 zu
Bilk bei Düsseldorf geboren. Er hatte das Unglück infolge einer Krankheit mit
neun Jahren taubstumm zu werden. Seine künstlerische Erziehung empfing
er seit dem Jahre 1829 an der Akademie in Düsseldorf, wo Schadow und Th.
Hildebrandt seine Lehrer waren. Von einzelnen Studienreisen abgesehen,
hielt er sich dauernd in Düsseldorf auf. Seine Stillleben, die gut ausgeführt
sind und des Humors nicht entbehren, standen dort in gutem Ruf, dagegen
wollten ihm Figurenbilder nicht recht gelingen, eine Behauptung, für die das
große Schmaußbild: „Der durch Erbschaft reich gewordene Student" (1839)
angeführt wird. Als wohlgelungen werden folgende Bilder genannt:
„Küchenstück mit Schinken" (1835—1836), „Des Burschen Morgenschlaf nach
einem Gelage" (1836), „Der Doctorschmauß" (1837), „Punschservice bei
Lampenlicht“ (1840), „Die Revolution im Maleratelier“ (1851). W., der bis ins
hohe Alter thätig war und gelegentlich auch Porträts malte, starb zu Düsseldorf
am 28. October 1892.
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